TSV Grafenberg – ASV Spartania Eislingen 5:0 (7:1) 
Frauen Bezirksliga 
Am 5. Spieltag der Frauenbezirksliga Neckar/Fils traf unsere Damenmannschaft auf den Tabellennachbarn aus Eislingen. 
Es blieb keine Zeit zum Abtasten. Die Gastgeberinnen starteten mit Vollgas in die Partie und Valdez knipste bereits in der 3. Minute. Danach hatten die Grafenbergerinnen einige Chancen durch Valdez und Horwath, um die Führung auszubauen. Zweimal verhinderte die Latte das 2:0. In der 25. Minute war es erneut Valdez, die den Ball über die Linie drückte - 2:0. Nur fünf Minuten später konnte Horrer nach Flanke von Valdez zum 3:0 einschieben. Es blieb beim Spiel auf ein Tor und Eislingen konnte sich kaum aus der Druckphase befreien. Horwath scheiterte in der 36. Minute an der gegnerischen Keeperin und konnte die Führung dementsprechend nicht weiter ausbauen. Kurz vor der Halbzeitpause hatte Eislingen die erste Torchance, doch Neuhäuser parierte souverän. In der 42. Minute brachte Götz einen Freistoß in die Box und Valdez vollendete zum 4:0. Nur zwei Minuten später stand Horrer genau richtig und schob zum 5:0 Halbzeitstand ein. Nach dem Seitenwechsel hatten die Gäste die erste Torchance für den Anschlusstreffer. Der Freistoß konnte allerdings von den Grafenbergerinnen geklärt werden. In der 48. und 49. Minute schloss Valdez aufs Tor ab, die Schüsse waren jedoch zu ungenau und es blieb beim zwischenzeitlichen 5:0. Einige Minuten später hatte der ASV nochmal die Gelegenheit für den Anschlusstreffer, doch Neuhäuser konnte dies verhindern (53.). Nur eine Minute später brachte Rehm auf der anderen Seite einen ruhenden Ball in den Strafraum und Valdez vollendete mit einem Chip-Ball zum 6:0. In der 61. Minute gelang Spartania der Anschlusstreffer zum 6:1. Es folgten fast im Minutentakt Torchancen für die Gastgeberinnen, doch entweder rettete erneut die Latte oder die Abschlüsse waren zu ungenau und segelten über das Tor (61., 64., 71.). Auch die Gäste hatten durch einen Freistoß nochmal die Möglichkeit, den Rückstand zu verkürzen, jedoch konnte Valdez souverän mit dem Kopf klären. Auch in der Schlussphase erspielten sich die Grafenbergerinnen mehrere Torchancen, die allerdings nicht genutzt wurden. In der 86. Minute setzte Horwath mit einem Fernschuss unter die Latte den 7:1 Schlusspunkt. 
Es spielten: Neuhäuser, Rehm, Götz, Schad, F. Zehnder, Kopacz, Friedel, Horrer, Valdez, Osterhoff, Horwath, Aureliano, Gall, Kling, A. Zehnder					     JH
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